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NICHT VIEL HOFFNUNG
Durch Migration geprägte demografische und wirtschaft-
liche Trends in Bosnien und Herzegowina, Auswahl
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In der jugoslawischen Teilrepublik 
Bosnien und Herzegowina lebten 
1988 rund 4,5 Millionen Menschen. 
Nach dem Krieg von 1992-95 waren es 
800.000 Geflüchtete oder Getöte weniger. 

Rücküberweisungen von Migrant:innen 
nach Bosnien und Herzegowina liegen 
– mit Schwankungen – bei etwa zwei 
Milliarden US-Dollar jährlich.

In den 1990er-Jahren hätte 
das Land ohne Rücküber-
weisungen wirtschaftlich 
nicht überlebt. Ihr Anteil 
an der Wirtschaftsleistung 

liegt noch immer bei 
hohen zehn Prozent.

Die Rücküberweisungen pro Kopf haben sich bei rund 600 US-Dollar 
eingependelt – einschließlich Kindern und Rentner:innen. Pro 
Vierpersonenhaushalt bedeutet das noch immer eine Entlastung 
von mehr als einem Monatseinkommen jährlich sowohl in Dollar 
als auch in der Landeswährung Konvertibilna Marka.

Die Arbeitslosigkeit in Bosnien und Herzegowina 
sinkt u. a. durch die Abwanderung erkennbar und 
ist bei Frauen deutlich höher als bei Männern. 

Rücküberweisungen

Bevölkerung

Monatseinkommen

Arbeitslosigkeit

Für gut Ausgebildete 
gab es anfangs viele 
Jobs, aber als ihre 
Arbeitslosigkeit stieg, 
verließen sie ebenfalls 
das Land. Seither 
sinkt ihre Arbeits-
losenquote wieder. 
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